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Modeausstellungen zeigen das Werk internatio-
nal bekannter Designer/innen wie Jil Sander,
Vivienne Westwood und Karl Lagerfeld, aber
auch Aspekte von Massenmode wie Fast Fashion,
Jugendszenen und Green Fashion. Im Zentrum
dieses Bandes stehen museumswissenschaftliche
Kontroversen zwischen Mode und Bekleidung
sowie zwischen kultur- und designhistorischen
Zugängen. Die mehrsprachige Publikation ver-
netzt internationale Perspektiven und führt Posi-
tionen aus Universitäten und Museen zusammen.

The edited volume discusses the role of textile heritage in relation to the
dynamics of nation building, cultural identity, politics, economy and the
globalization of markets. It was sparked by a research project investigating
the role of textiles, textile design and contemporary fashion in the post-
Soviet societies of Central Asia and also includes perspectives on similar
developments in Algeria and Peru in order to question dichotomous narrations
of modernity relations between textile cultures and heritage building, cultural
property, and the concept of cultural heritage. Thus, this book intends to
stimulate the ongoing debate about textile culture as national heritage or as
means of nation branding.
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In Folge des spatial turn erfuhr Raum
als zentrale kulturanthropologische

Forschungsperspektive zur Analyse von
Transformationsprozessen in den vergan-
genen Jahren vermehrt Aufmerksamkeit.
Dabei werden Menschen als im Raum
handelnde, den Raum konzipierende
und gestaltende Akteure betrachtet. Der
Tagungsband zeigt auf, wie Raum über
und durch Film, Klang und Bild hergestellt
und ausgehandelt wird. Dabei nehmen die
Autor_innen unterschiedliche Perspektiven
ein, wenn einerseits das audiovisuelle
Schaffen als kulturanthropologische Form
der Vermittlung von Forschungsergebnissen
verstanden wird und andererseits Medien
als Forschungsquelle genutzt werden oder
über sie ethnographisch geforscht wird.
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